
 	  Literättin hat Folgendes geschrieben:			  Reichlich thematisches Durcheinander auf dem schmalen Platz,
den das Lesezeichen bietet. Ich komme nicht rein in dieses Gebilde, komme aber schnell wieder raus: Die
Sprache, sie holzt hier ziemlich herum. Der Titel verweist auf ein "Psychostück", dann geht es mit
Kotze los, ein Komplementärkontrast der üblen Sorte (bei Rot und Titangrün entsteht jedenfalls in meinem Kopf
ein ätzend hässlicher Kontrast) und ich will auf jeden Fall eines: Dieses Buch sofort wieder weglegen. Das
letzte Ströphlein hinterlässt in mir der grabschenden Saudis etwas Schales, wobei ich nicht einmal einordnen
kann, ob es durch das Chaos der Kombination aus dem Zitat des sechzehnten Ludwigs, dem Verweis auf
die Hexenverfolgung und den Fingerzeig auf grabschende Saudis ist, oder einfach nur dieses letzte, für mich
nicht passende Verkürzen jenes absolutistischen Herrschafts-Staates mit simpler blöder Lüsternheit. Alles
mögliche stimmt hier für mich einfach nicht. In sich selbst wirkt das sehr zusammengewürfelt, gestaucht und
grobschlächtig und hinterlässt in mir einen wirren, unangenehmen Hauch von Brutalität, mehr nicht. Es mag um
absolutistische Gewaltherrscher gehen. Der in meinen Augen nicht wirklich gelungene Hinweis auf Korea
mag dies "vervollständigen", so wie die rote Tarnkappe. Insgesamt ergibt das für mich dennoch
nicht mehr als zufällig-willkürliches Geholze. Aber wohin will dann dieser Titel deuten? Ich mag mich bei all
dem irren. Dennoch: Mich erreicht hier nichts.	



Hallo, liebe Literättin,



habe mich einzig und allein auf den POTUS bezogen. Bis auf die letzten drei Verse in denen die Saudis
auftreten, hat jede dieser Strophen nur mit ihm und seinem Gehabe zu tun. All das, worauf ich Bezug
nehme, ging in der letzten Zeit durch die Presse.



 	  Zitat:			   gestaucht und grobschlächtig und hinterlässt in mir einen wirren, unangenehmen Hauch von Brutalität,
mehr nicht	



Prima, dieser Ausschnitt deines Kommentares zeigt mir, dass ich mit meinem Lesezeichen erreicht habe,
was ich wollte. Das stellt für mich ein Kompliment dar. Danke!



  	  Zitat:			  Insgesamt ergibt das für mich dennoch nicht mehr als zufällig-willkürliches Geholze. 	

Nun, das war nicht meine Intention s.o. und ist es m.E. auch nicht.





 	  Zitat:			  Aber wohin will dann dieser Titel deuten? 	



Der Titel, Verfolgungswahn, ist vielleicht ein bisschen überspitzt dargestellt. Wobei ich mich ernsthaft frage,
ob nicht doch ein Fünkchen oder auch ein Feuer Wahrheit darin steckt. Welch anderen Beweggrund könnte er
sonst für bestimmte Aktionen wie den Mauerbau, das Einreiseverbot, die Bewaffnung einer Nation bis zu den
Zähnen, etc. haben? 



Was außerdem für den Titel spricht, ist seine Äußerung, sich als Opfer einer Hexenjagd vorzukommen.  





Danke für dein Feedback. :wink:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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